
  
Der Finanzminister hat namens der Landesregierung die Kleine Anfrage mit Schreiben vom 18. September 2018 

beantwortet. 
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KLEINE ANFRAGE 
 
des Abgeordneten Bernhard Wildt, Fraktion der BMV 
 
 
Höhe des Haushaltsüberschusses im 1. Halbjahr 2018 
 
und 
 

ANTWORT 
 
der Landesregierung 
 

 

 
Laut Darstellung des Bundesfinanzministeriums hat das Land 

Mecklenburg-Vorpommern in den ersten sechs Monaten des Haushalts-

jahres 2018 einen Überschuss von 243,9 Millionen Euro erwirtschaftet 

(Ausgaben: 3,78 Milliarden Euro, Einnahmen: 4,03 Milliarden Euro) 

(https://www.abendblatt.de/region/mecklenburg-vorpommern/article 2149 

49387/MV-erzielt-Millionenueberschuss-im-ersten-Halbjahr.html). 

 

1. Welche Ursachen sieht die Landesregierung als Gründe für diese 

Höhe des Haushaltsüberschusses im ersten Halbjahr 2018? 

 

 

 

Der genannte Betrag von 243,9 Millionen Euro ergibt sich aus den Bereinigten Gesamt-

einnahmen in Höhe von 4.028,4 Millionen Euro abzüglich der Bereinigten Gesamtausgaben 

in Höhe von 3.784,5 Millionen Euro und stellt damit den Finanzierungssaldo zum Ende des 

ersten Halbjahres 2018 dar. 

 

Die Einnahmen und Ausgaben des Landeshaushalts Mecklenburg-Vorpommerns unterliegen 

im Laufe des Haushaltsjahres starken Schwankungen und beeinflussen somit die Finan-

zierungssalden in den einzelnen Monaten in unterschiedlichem Maße. Die unterjährige 

Entwicklung des Finanzierungssaldos ist daher kein Indikator, aus dem sich der Finan-

zierungssaldo am Jahresende ableiten lässt. 
 

 

 
2. Lagen außerordentliche Effekte dieser Entwicklung zugrunde? 

 

 

 

Nein. 


